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Schreiben der Ersten Bürgermeisterin an den Gemeinderat vom 12.01.2022 -
Verschwiegenheitspflicht gemäß Art. 20 Gemeindeordnung/Steuerangelegenheiten

Sehr geehrte Frau Erste Bürgermeisterin Greinwald,
mit Schreiben des Gemeinderats Dr. Behrens-Ramberg vom 19.01.2022 an Sie wurden wir in
Kopie über Ihr Schreiben vom 12.01.2022 an alle Gemeinderäte in Kenntnis gesetzt. Das
Schreiben wurde an uns weitergeleitet, da Sie darin unseren Bürgerverein TUTZINGER LISTE
e.V. (TL) sowie die Rechtsunterzeichnerin benennen, um Ihre den Gemeinderäten gegenüber
geäußerten Unterstellungen zu begründen.
Sie äußern die schwerwiegende Behauptung, dass ein oder mehrere Ratsmitglieder gegen
ihre Verschwiegenheitspflicht verstoßen haben sollen. So behaupten Sie wörtlich:
"In der genannten Steuersache müssen also Informationen über ein oder mehrere
Gemeinderäte nach außen getragen worden sein".
Mit der „genannten Steuersache" meinen Sie offensichtlich die seitens der Gemeindeverwaltung
seit 2018 nicht festgesetzte Zweitwohnungssteuer für das Objekt der Villa Stolberg. Richtig
gestellt ist Gegenstand Ihrer Mitteilung nicht die einem Steuergeheimnis unterliegende
„Steuersache'1, sondern das von uns inzwischen kritisierte Verwaltungshandeln, nämlich die
wohl immer noch ausstehende Festsetzung eines Steuerbescheides und damit das Versäumnis,
die Zweitwohnungsteuer vollständig jeweils zum Fälligkeitszeitpunkt einzunehmen (jedenfalls
1.2.2019 (auch für 2018) bis 1.2.2021 und wohl auch 1.2.2022). Dennoch unterstellen Sie ein
oder mehreren Gemeinderäten, gegen ihre Verschwiegenheitspflicht in „Steuerangelegenheiten"
verstoßen zu haben.
So benennen Sie auch nicht, welche steuerlichen Informationen unerlaubt das „Haus verlassen
haben" sollen. Dabei lassen Sie die entscheidende Tatsache unerwähnt, dass kein Ratsmitglied
Zugang zu den gemeindlichen Steuerakten hat - und das auch nicht physisch. Ein
Ratsmitglied kann daher tatsächlich an keine steuerlichen Informationen kommen, die der
Verschwiegenheitspflicht aufgrund eines Steuergeheimnisses unterliegen. Dies ist in diesem Fall
aber sowieso irrelevant, da, wie zuvor richtig gestellt, die TL aufgrund von offenkundigen
Tatsachen ein Verwaltungsdefizit und kein Steuergeheimnis offen gelegt hat.

Vorgehensweise der TL zur Feststellung des Verwaltungsdefizits
Relevant ist, dass unsere Kenntnis darüber, dass für das Objekt der Villa Stolberg die
Zweitwohnungssteuer nicht vollständig und fristgerecht vereinnahmt wurde, relativ einfach aus
offenkundigen Tatsachen festzustellen ist:

Der von uns eingesehene veröffentlichte Haushalt hatte damals einen Ansatz zur
Zweitwohnungssteuer von lediglich 110.000 Euro bis 2020 und ein tatsächliches
Aufkommen von lediglich rd. 125.000 Euro in 2018 und 2019 (in 2019 vereinnahmt).

TUTZINGER LISTE e.V. - Kustermannstraße 7 - 82327 Tutzing - info(g)tutzinqer-liste.de - www.tutzinger-liste.de








